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Vernehmlassung zur Änderung der Zivilschutzverordnung (inklusive der Änderung der 
Zivildienstverordnung, der Verordnung über die Datenbearbeitung im 
automatisierten Informationssystem des Zivildiensts und der Verordnung über 
militärische und andere Informationssysteme im VBS) 
Schreiben an das Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS, Bern 
  

1. Erwägungen 

Der Vorsteher des Eidgenössischen Departements für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und 
Sport VBS hat mit Schreiben vom 5. November 2025 die Kantone zur Vernehmlassung zur Ände-
rung der Zivilschutzverordnung (inklusive der Änderung der Zivildienstverordnung, der Verord-
nung über die Datenbearbeitung im automatisierten Informationssystem des Zivildiensts und 
der Ver-ordnung über militärische und andere Informationssysteme im VBS) eingeladen. 

2. Beschluss 

Auf Antrag des Volkswirtschaftsdepartements wird die Stellungnahme an das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz BABS zur Änderung der Zivilschutzverordnung (inklusive der Änderung der 
Zivildienstverordnung, der Verordnung über die Datenbearbeitung im automatisierten Informa-
tionssystem des Zivildiensts und der Verordnung über militärische und andere Informationssys-
teme im VBS) beschlossen. 

Yves Derendinger 
Staatsschreiber 

  

Beilage 

Schreiben an das Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS vom 24. Februar 2026 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement (GK 6793) 
Amt für Militär und Bevölkerungsschutz (2) 
Regierungskonferenz Militär, Zivilschutz und Feuerwehr RK MZF, Alexander Krethlow, Haus der 

Kantone, Speichergasse 6, 3011 Bern 
Eidg. Parlamentarier (8) 


